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OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 7

Christian-Lehmann-Oberschule

Feierliche Verabschiedung unserer Absol-
venten oder  – in diesem Jahr war so einiges 
anders ...                                            Seite 13

Kindergarten „Bergwichtel“

Am 16. und 17. Juni feierten wir unser Zu-
ckertütenfest. Start war 9.00 Uhr zu einer 
Überraschungsreise.                            Seite 11

Gegen 16 Uhr wird es Grußworte der am Bau Beteiligten ge-
ben. Im Anschluss darf ich dieses besondere Gebäude an die 
Bürgerinnen und Bürger von Oberscheibe und Scheibenberg, 
Schülerinnen und Schüler, Hortkinder und die Sportvereine 
unserer Stadt übergeben. Kommen Sie mit Ihrer Familie vor-
bei und schauen Sie sich die neue Sporthalle mit Hort-, Schul- 
und Multifunktionsräumen an! Ich würde mich freuen.

Zusätzlich wird es am Freitag, dem 25. August, von 10 bis 18 
Uhr einen Tag der offenen Tür geben. Auch hier besteht die 
Möglichkeit das neue Gebäude zu besichtigen.

Sehr geehrte Scheibenberger, werte Oberscheibner, 
liebe Besucher und Gäste,

ich hoffe, Sie hatten eine wundervolle Sommerzeit und er-
holsame Tage bei schönstem Wetter. Die Hälfte der Ferien 
ist nun vorbei und wir wünschen, dass auch die zweite Hälfte 
sonniges Wetter für alle Schülerinnen und Schüler zum Ba-
den gehen bereithält.

Am Donnerstag, dem 24. August 2023, wird es endlich soweit 
sein, wir alle feiern die Eröffnung unserer Bildungs- und Be-
gegnungsstätte. Sie sind herzlich eingeladen. Ab 15 Uhr be-
ginnt die feierliche Veranstaltung. 



S
e

ite
 2

34. Jahrgang, Nr. 396, 08/2023

Wir blicken auf eine erste Sommerhälfte mit vielen Festen und Er-
eignissen zurück. Angefangen haben diese mit dem Sachsenpokal 
an unserer Schanze am 17. Juni 2023. Der SSV 1846 Scheibenberg 
e.V. hat alles sehr gut vorbereitet und organisiert. Fast einhundert 
Nachwuchsskispringer verbrachten einen schönen Wettkampftag 
an unseren Orgelpfeifen.  

Am 18. Juni 2023 wurde das 500. Jubiläum der Ersterwähnung der 
Bergknappschaft in Scheibenberg gefeiert. Viele kleine und gro-
ße Bergleute machten sich in ihrem Berghabit bei bestem Wetter 
auf nach Scheibenberg. Bereits der Einzug der 16 teilnehmenden 
Knappschaften in die Sankt Johanniskirche unter musikalischer 
Begleitung der bergmännischen Musikvereine aus Jöhstadt-Grum-
bach und Ehrenfriedersdorf war beeindruckend. Ca. 210 Berg-
schwestern und Bergbrüder feierten gemeinsam mit zahlreichen 
Gottesdienstbesuchern einen beeindruckenden Berggottesdienst.
Danach begann der große Bergaufzug, den sich viele Scheibenber-
ger, Oberscheibner und zahlreiche Gäste aus nah und fern nicht 
entgehen lassen haben. Im Anschluss fand die Aufwartung der 
Bergknappschaften am Markt statt und die Musiker des Bergmänni-
schen Musikvereins Jöhstadt-Grumbach spielten unter der Leitung 
meines Bürgermeisterkollegen und Kapellmeisters Herrn André  
Zinn ein Abschlusskonzert bei bestem Wetter. Seinen Ausklang fand 
der Nachmittag bei gemütlichem Beisammensitzen mit Speis und 
Trank auf dem Marktplatz. Ich möchte mich ganz herzlich bei allen 
Mitwirkenden, Helfern und Organisatoren bedanken, insbesonde-
re bei Herrn Pfarrer Schmidt-Brücken, Johannes Langer, Ronny 
Graupner, der Feuerwehr Oberscheibe, der Feuerwehr Schei-
benberg, dem Bürgerforum, den helfenden Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeitern der Stadt Scheibenberg und den zahlreichen 
Gästen.

Wenn Ihnen dieser besondere Nachmittag gefallen hat und Sie 
Interesse an einer Mitwirkung bei unserer Bergknapp- und Brü-
derschaft Oberscheibe Scheibenberg haben, bringen Sie sich doch 
ein und motivieren Sie auch Ihre Kinder und Enkel, Freunde und 
Bekannte aktiv mitzuwirken. Lassen Sie uns gemeinsam, besonders 
auch im Interesse des Welterbes, die Bergknapp- und Brüderschaf-
ten und damit die Traditionen des Bergbaus erhalten.

In diesem besonderen Jahr gab es auch eine besondere Auszeich-
nung. So wurde der Vorsitzende unserer Knappschaft, Bergbruder 
Johannes Langer, vom Sächsischen Landesverband der Bergmanns-, 
Hütten- und Knappenvereine e.V. zum Bergmeister ernannt.

Ein Zufall war es, dass er den Titel gerade im Festjahr 500 Jahre 
Scheibenberg bekommen hat. Kein Zufall ist es, dass ihm diese be-
sondere Auszeichnung zuteilwurde. 

Johannes Langer zeigt über zwei Jahrzehnte hinaus außergewöhn-
lichen, persönlichen Einsatz bei der Brauchtumspflege und Nach-
wuchsgewinnung zum Wohle der Bergknappschaft. Frühzeitig er-
kannte er, wie wichtig der Nachwuchs für unsere Traditionsvereine 
ist. So kümmerte er sich leidenschaftlich um die Nachwuchsarbeit 
im Verein. Er leitete über viele Jahre die „Arbeitsgemeinschaft 
Bergbau“ in einer Oberschule. Viele öffentliche Ausstellungen 
über den Bergbau in der Region kamen meist nur durch seine vie-
len Leihgaben und sein Organisationstalent zustande. Er versteht 
es immer wieder auf eine angenehme Weise, Menschen für die 
bergmännische Traditions- und Brauchtumspflege zu begeistern 
und miteinander zu verbinden. Er verfasste ein bergmännisches 
Krippenspiel, welches mittlerweile überregionale Bekanntheit er-
langt hat und sogar als Video erhältlich ist.

Seinen Verdiensten und seiner Bekanntheit war es zu verdanken, 
dass Johannes Langer eine Rolle in dem Kurzfilm „1000 Lichter ent-
zünden – Traditionen leben – Unser Erzgebirge ist Weihnachten“ 
als Obersteiger spielen durfte. Ein Film, der vielen Erzgebirgern 
zu Herzen ging und das Erzgebirge weit über seine Landesgrenzen 
hinaus bekannt gemacht hat.

Lieber Johannes, ganz herzlich möchte ich Dir nochmals auf die-
sem Wege zu dieser ehrvollen Auszeichnung gratulieren und Dir 
für Dein außergewöhnliches Engagement herzlich danken.

Am 8. Juli 2023 konnte die Firma Schmidt ihr 100-jähriges Jubiläum 
feiern. Mit einem vielfältigen Programm wurde ein wunderschöner 
Sommerabend veranstaltet, der mit einem tollen Feuerwerk sei-
nen Höhepunkt nahm.  Eine vor 100 Jahren begonnene Firmen-
geschichte wurde mit Mut geboren und bis heute in Familientra-
dition mit Geschick, Kraft, Herzblut, Ideen, Zuverlässigkeit und 
Beständigkeit fortgeschrieben. Man überwand Krisenzeiten, traf 
schwierige Entscheidungen und feierte Erfolge. Alle Erfahrungen 
trugen dazu bei, dem Unternehmen Stärke und Durchhaltevermö-
gen zu verleihen. Das ist eine beachtliche Leistung und verdient 
meine höchste Anerkennung. Ich bin stolz und dankbar zugleich, 
auch auf diesem Wege nochmal zu diesem großartigen Jubiläum 
gratulieren zu dürfen. Als modernes, familiengeführtes Unterneh-
men haben sich die beiden Geschäftsführer Roland und Michael 
Schmidt unter dem Motto „Schmidt Energie & mehr“ in der Berg-
stadt etabliert und stellen eine beachtliche Zahl an Arbeitsplätzen 
zur Verfügung. Ein großes „Dankeschön!“ gebührt beiden für die 
stetige Unterstützung der Feuerwehr, von örtlichen Vereinen und 
städtischen Belangen, für das gute Miteinander und ganz aktuell 
besonders für das Spendenmotto „Zum Wohle unserer Kinder der 
Stadt Scheibenberg“ statt Sachgeschenken für das Jubiläum. Hier 
wird es auf jeden Fall noch eine tolle Überraschung geben.

[Foto 100 Jahre Fa. Schmidt] 
Urheber des Fotos: Olaf Martin, Scheibenberg
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Auch fand unter dem Motto „Garten-Sause“ eine besondere Ver-
anstaltung des Gartenvereins Sonneneck statt. Viele Gäste fühlten 
sich an frühere Zeiten in und um die „Distel“ erinnert. Zahlreiche 
Gäste verbrachten einen gemütlichen Nachmittag und Abend bei 
bester Musik, Spiele für die Kinder, Bier und Bratwurst und guten 
Getränken. Ich hoffe, dass diese Veranstaltung einen festen Platz 
im Veranstaltungskalender unserer Stadt finden wird. Vielen Dank 
an den Gartenverein Sonneneck und die zahlreichen Helfenden. 

[Foto Garten-Sause]

Nach langer Zeit gab es auch wiedermal ein Straßenfest auf der 
Lindenstraße. Auch hier ein herzliches Dankeschön an alle Mitwir-
kenden und den Organisator. Derartige Straßenfeste sorgen doch 
immer wieder für ein gutes Miteinander und Zusammenhalt.
 
Ebenfalls herzlich bedanken möchte ich mich für großartiges, eh-
renamtliches Engagement bei Herrn Ralf Riedel für die großartige 
Unterstützung der Mäharbeiten bzw. dem Freischneiden von We-
gen im Wald und bei Herrn Markus Matko und den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern für die Gestaltung und Pflege des Krie-
gerdenkmals. Es ist immer wieder schön zu sehen, wenn Leute ge-
meinsam unterstützen.

Zum Schulstart im neuen Schuljahr wünsche ich allen Schülerinnen 
und Schülern viel Kraft und gutes Gelingen. 

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse

Stadtrat der Stadt Scheibenberg 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom Montag, 15. Mai 2023

Beteiligung der Stadt Scheibenberg als Träger öffentlicher Belange 
für einen Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis gemäß § 7 BBergG
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Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Antrag der 
European Green Metals Ltd. vom 28. März 2023 zur Erteilung 
einer Erlaubnis gemäß § 7 BBergG zur Aufsuchung bergfrei-
er Bodenschätze zu gewerblichen Zwecken für das Erlaubnis-
feld „Marienberg“ (Feldeskennziffer: 1714) zur Kenntnis. Es 
gibt keine öffentlichen Interessen der Stadt Scheibenberg, die 
ein Aufsuchen im gesamten Feld ausschließen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       10
Nein-Stimmen:        1
Befangenheit angenommen:    0

Ganztagsangebote im Schuljahr 2023 / 2024, Grundschule 
„Christian Lehmann“

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Durchführung 
von Ganztagsangeboten in der Christian-Lehmann-Grundschule 
Scheibenberg im Schuljahr 2023 / 2024. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Ganztagsangebote im Schuljahr 2023 / 2024, Oberschule 
„Christian Lehmann“

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Durchführung 
von Ganztagsangeboten in der Christian-Lehmann-Oberschule 
Scheibenberg im Schuljahr 2023 / 2024.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Planungsleistungen Mehrgenerationenplatz Oberscheibe

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beauftragt die Verwaltung ein 
geeignetes Planungsbüro für die Entwurfsplanung des Mehrgene-
rationenplatzes Oberscheibe zu suchen.
Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Information Nachtrag beim Bauvorhaben Bildungs- und 
Begegnungsstätte Los 23 - Lüftung Nachtrag 3

Beschluss:

Der Stadtrat nimmt Kenntnis, dass beim Bauvorhaben Bildungs- 

und Begegnungsstätte für das Los 23 – Lüftung mit dem Unter-
nehmen Meisterbetrieb für Sanitär-Heizung und Dachklempnerar-
beiten Andreas Köthe aus Scheibenberg ein 3. Nachtrag vereinbart 
wurde. Gleichzeitig konnten für das Los Einsparungen erzielt wer-
den, welche mit den Kosten für den Nachtrag verrechnet werden. 
Daraus resultiert ein Guthaben in Höhe von Höhe von 7.846,76 Euro. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Anschaffung einer multifunktionalen Veranstaltungsbühne

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Auftragsverga-
be für die Lieferung einer multifunktionalen Veranstaltungsbühne 
an den wirtschaftlichsten Bieter, der Firma apq stage GmbH aus 
München, zum Bruttopreis von 16.777,19 Euro. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Wahl stellv. Friedensrichter / -in für den Schiedsstellenbezirk 
Scheibenberg-Schlettau-Crottendorf

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg wählt für die kommende Amts-
zeit Frau Nicole Isolde Wendrock in das Amt der stellv. Friedensrich-
terin für den Schiedsstellenbezirk Scheibenberg-Schlettau-Crot-
tendorf.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Kommunalwahlen 2024 (Stadtrats- und Ortschaftsratswahlen); 
Bildung Gemeindewahlausschuss

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, anlässlich der 2024 
stattfindenden Kommunalwahl (Stadtrats- und Ortschaftsrats-
wahl), im Rahmen der Verwaltungsgemeinschaft zwischen Schei-
benberg und Schlettau einen gemeinsamen Gemeindewahlaus-
schuss zu bilden. 

Dem Gemeinschaftsausschuss wird empfohlen, dass Verfahren 
nach § 9 Abs. 1 KomWG durchzuführen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0
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Löschungsbewilligung Vormerkung Rückübertragungsanspruch, 
Flurstücke 342/26 und 342/33

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stimmt einer Löschung des 
Rückübertragungsanspruches betreffend die Flurstücke 342/26 
und 342/33, Grundbuch des Amtsgerichts Marienberg, Blatt 1060 
zu. Die konkrete Vertragsbedingung wurde erfüllt. Der Bürger-
meister wird mit dem Vollzug beauftragt und ermächtigt, die Lö-
schungsbewilligung vor der Notarin abzugeben. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     10
Ja-Stimmen:       10
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    1

Vorkaufsrechtsangelegenheiten

Vertragliche und gesetzliche Vorkaufsrechte Flurstück 337/52 
Gemarkung Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat stimmt der Bewilligung der Löschung des im Grund-
buch des Amtsgericht Marienberg für Scheibenberg, Blatt 1044, 
337/52, unter Abteilung II: Nr. 1 eingetragenen vertraglichen Vor-
kaufsrechts für die Stadt Scheibenberg zu. Die Beteiligten des 
Grundstücksverkehrsgeschäftes bei Notarin Jost verpflichten sich 
im Gegenzug eine Zahlung in Höhe von 1,50 Euro pro m² Grund-
stücksfläche, das heißt einen Betrag in Höhe von 934,50 Euro bei 
einer Grundstücksfläche von 623 m² zu zahlen. Weiterhin nimmt 
der Stadtrat den Verkauf des Flurstücks zur Kenntnis. Es werden 
keine Belange der Stadt Scheibenberg berührt, die die Ausübung 
eines gesetzlichen Vorkaufsrechts nach dem Baugesetzbuch oder 
dem Sächsischen Denkmalschutzgesetz begründen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     10
Ja-Stimmen:       10
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    1

Vorkaufsrechtsanfrage Flurstücke 342/26 und 342/33 
Gemarkung Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf der Flur-
stücke 342/26 und 342/33 der Gemarkung Scheibenberg zur Kennt-
nis. Es werden keine Belange der Stadt Scheibenberg berührt, die 
ein Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch oder Sächsischem Denk-
malschutzgesetz begründen.  

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:      9
Ja-Stimmen:        9
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    2

Vorkaufsrechtsanfrage Flurstück 373/2 Gemarkung Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf des 
Flurstücks 373/2 der Gemarkung Scheibenberg zur Kenntnis. Es 

werden keine Belange der Stadt Scheibenberg berührt, die ein 
Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch oder Sächsischem Denkmal-
schutzgesetz begründen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:      9
Ja-Stimmen:        9
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    2

Vertragliches Vorkaufsrecht Flurstück 605/3 Gemarkung 
Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat stimmt der Bewilligung der Löschung des im Grund-
buch des Amtsgericht Marienberg für Scheibenberg, Blatt 1020, 
605/3, unter Abteilung II: Nr. 1 eingetragenen vertraglichen Vor-
kaufsrechts für die Stadt Scheibenberg zu. Die Beteiligten des 
Grundstücksverkehrsgeschäftes bei Notar Denis Koudous ver-
pflichten sich im Gegenzug eine Zahlung in Höhe von 1,50 Euro 
pro m² Grundstücksfläche, das heißt einen Betrag in Höhe von 
787,50 Euro bei einer Grundstücksfläche von 525 m² zu zahlen. 
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg entscheidet unabhängig von 
der Annahme des Angebotes einer Löschung des Vorkaufsrechts 
das vertragliche Vorkaufsrecht für den konkreten Verkaufsvorgang 
(Notar Koudous, UVZ-Nr. 594/2023) nicht auszuüben.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:      11
Ja-Stimmen:        11
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Vorkaufsrechtsanfrage Flurstück 34 Gemarkung Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf des Flur-
stücks 34 der Gemarkung Scheibenberg zur Kenntnis. Es werden 
keine Belange der Stadt Scheibenberg berührt, die ein Vorkaufs-
recht nach Baugesetzbuch oder Sächsischem Denkmalschutzgesetz 
begründen.  

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:      11
Ja-Stimmen:        11
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0

Vorkaufsrechtsanfrage Flurstück 49/4 Gemarkung Oberscheibe

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf des 
Flurstücks 49/4 der Gemarkung Oberscheibe zur Kenntnis. Es 
werden keine Belange der Stadt Scheibenberg berührt, die ein 
Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch oder Sächsischem Denk-
malschutzgesetz begründen. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:      11
Ja-Stimmen:        11
Nein-Stimmen:        0
Befangenheit angenommen:    0
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Sitzungstermine

SOMMERPAUSE

STADTNACHRICHTEN

Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Das Rathaus bleibt am 2. Oktober 2023 geschlossen.

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
   13.00 Uhr – 17.00 Uhr   Scheibenberg

Dienstag   09.00 Uhr – 12.00 Uhr   Crottendorf
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr

Mittwoch   09.00 Uhr – 12.00 Uhr   Crottendorf

Donnerstag   09.00 Uhr – 12.00 Uhr   Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  Schlettau

Freitag   09.00 Uhr – 11.00 Uhr   Crottendorf

Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung von Personaldoku-
menten in den Nebenstellen nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich ist. Auch für alle anderen Angelegenheiten empfiehlt sich 
die Vereinbarung eines Termins, da so eventuelle Fragen vorweg 
geklärt werden können und ein reibungsloser Ablauf Ihres Termins 
erfolgen kann.

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei:
 
Caroline Geisler  Tel. 037344 / 76529
Heike Fuhrmann                 Tel. 037344 / 76530
Kerstin Schaarschmidt                     Tel. 037344 / 76528

einwohnermeldeamt@crottendorf.de

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes

Sehr geehrte Einwohner/innen,

seit Januar 2023 bieten wir Ihnen die Möglichkeit, verschiedene An-
träge online über unsere Webseite www.crottendorf.de zu stellen.

Dies betrifft den Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnis-
ses (Belegart N-gebührenpflichtig) und auf Auskunft aus dem 
Gewerbezentralregister, die Beantragung der einfachen und er-
weiterten Meldebescheinigung, die Beantragung von Übermitt-
lungssperren und die Statusabfrage zum beantragten Pass- und 
Personalausweis.

Wir veröffentlichen Ihnen die Links zum Ausfüllen Ihrer Angaben 
und bearbeiten die Anträge nach Eingang in unserer Behörde.

Ihr Einwohnermeldeamt

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349 / 66314.

Schloss Schlettau 

Dienstag bis Sonntag von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. 

Aussichtsturm 

Dienstag bis Sonntag von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.

Jubiläen
– August & September –

Geburtstage

03. August Frau Annemarie Schlosser, Laurentiusstraße 4 80
09. August Frau Ingrid Hilbert, Schwarzbacher Weg 3 70
16. August Frau Monika Endt, Lindenstraße 39 80
17. August Frau Renate Würzner, Hauptstraße 34 80
20. August Herr Peter Heinrich, Bergstraße 18 85
23. August Herr Michael Müller, Hauptstraße 28 B 70
26. August Herr Siegfried Lißke, Bahnhofstraße 8 90
28. August Frau Ute Sacher, Am Regenbogen 19 F 70
29. August Herr Peter Rehr, August-Bebel-Straße 1 A 75

02. September Herr Detlef Goertz, Lindenstraße 13 70
12. September Herr Claus Meyer, Silberstraße 36 70
24. September Frau Hanna Haustein, Silberstraße 53 90

Ehejubiläen

04. August  zum 50. Hochzeitstag
Herr Bernd und Frau Rita Köhler, Schwarzbacher Weg 13

07. August  zum 60. Hochzeitstag
Herr Johannes und Frau Monika Uhlig, Schulstraße 10

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Impfmöglichkeiten

Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel. 037349 / 143838

Die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger liegt uns sehr am 
Herzen! Wir hoffen, dass Ihnen diese Informationen nützlich sind. 
Gerne können Sie uns bei Fragen oder Hilfebedarf anrufen unter 
Tel. 037349 / 6630. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

31.07.- 06.08. TA Beck Gelenau
 Tel.  0173 / 9173384

07.08.- 13.08. TAP Armbrecht (Großtiere) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547
 Tel. 0162 / 9182739
 Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 Buchholz

14.08.- 20.08. TAP Armbrecht (Großtiere) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547
 Tel. 0173 / 9542479

21.08.-27.08. TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162 / 3794419
 Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 Buchholz

28.08.- 03.09. TA Beck (Großtiere) Gelenau
 Tel.  0173 / 9173384
 TÄ Zieboll (Kleintiere) Ehrenfriedersdorf
 Tel. 037341 / 574380

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15. Juli 2023                        9.404,75 Euro    
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

 Sprechstunde des Friedensrichters

 
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.

 Die nächste Sprechstunde findet am 14. August 2023, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren.

 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
 zu erreichen. 
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Veranstaltungen Bergstadt 
Scheibenberg und Schlettau

02.07. – Sonderausstellung „Edel & Abstrakt“ 
19.08. von Heike Caroli im Herrenhaus
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

04.08. + 05.08. 20 Jahre Vollmondkamp
21:00 Uhr Sommerlagerplatz
 JUKEBOX EVENTS, Inh. Patrick Weigel

06.08. Gemeinsamer Waldgottesdienst    
10:00 Uhr Schlettauer Wald, Waldidyll
 Ev.-Lutherische Kirchgemeinde Schlettau

13.08. Gottesdienst, anschl. Heiliges Abendmahl    
10:30 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

19.08. Schulanfängerandacht   
13:15 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

19.08. Schulanfang
14:00 Uhr Bildungs- und Begegnungsstätte 
 „Christian Lehmann“
 Grundschule „Christian Lehmann“

20.08. Gottesdienst 
09:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

24.08. Einweihung der neuen Bildungs- und 
15:00 Uhr Begegnungsstätte „Christian Lehmann“
 Grußworte, anschl. Übergabe an die Bürger/
 innen, Schüler/innen, Hortkinder und Vereine
 Stadtverwaltung Scheibenberg
Hinweis: Das Rathaus ist ab 14:00 Uhr geschlossen!

25.08. Tag der offenen Tür in der Bildungs- und   
10:00 Uhr – Begegnungsstätte „Christian Lehmann“
18:00 Uhr Stadtverwaltung Scheibenberg

26.08. Grillabend
17:00 Uhr Dorfplatz Oberscheibe, Feuerwehrdepot
 Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe

26.08. „Licht für’s (H)erz“ Lobpreis Open Air
15:00 Uhr – Schlosspark Schlettau
22:00 Uhr Diakonischer Verein „Neue Wege“ e.V. Neudorf

27.08. Abschlussgottesdienst „Licht für’s (H)erz“
10:00 Uhr Schlosspark Schlettau
 Diakonischer Verein „Neue Wege“ e.V. Neudorf

27.08. Gottesdienst mit Taizé-Musik 
19:30 Uhr und Heiligem Abendmahl
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

03.09. Montankonzert mit Andacht
16:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg

Freie Wohnungen

Rudolf-Breitscheid-Straße 41, 1. OG – 38,68 m²
1 Zi - Wohnküche, Bad mit Dusche, Personenaufzug
217,38 Euro Kaltmiete zzgl. 200,00 Euro Nebenkosten-
Vorauszahlung

Kontakt: Mandy Schimm, Tel. 037349 / 663-25

Feuerwehrdienste

Oberscheibe:
Freitag,  18. August 2023, 19.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
     Gerätehausdienst (Wehrleitung)

Freitag,  25. August 2023, 19.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
     Vorbereitung Grillfest (Wehrleitung)

Samstag, 26. August 2023, 13.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
     Aufbau Grillfest

Samstag, 26. August 2023, 16.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
     Grillfest

Sonntag, 27. August 2023, 16.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus 
     Abbau Grillfest

Jugendfeuerwehr:
Freitag,  25. August 2023, 16.30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
     Spieleabend mit Grillen

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 5. August 2023

Zu Gedenken an Ottomar Zahm

Anlässlich seines 150-jährigen Geburtstages wollen wir einen Ar-
beitseinsatz am Ottomar-Zahm-Steig durchführen. 

Datum:  Samstag, 5. August 2023
Uhrzeit:  11:00 Uhr
Treffpunkt:  Bergrundgang / Aufgang Zahmsteig

Festes Schuhwerk und Arbeitshandschuhe werden empfohlen. Für 
alle Helferinnen und Helfer wird es eine kleine Stärkung geben.

Wir würden uns über Ihre Mithilfe freuen!
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Vermissen Sie etwas?

Folgende Fundgegenstände wurden im Fundbüro abgegeben:

Gegenstand: Kindertasche 
Beschreibung: Pink mit Blümchen

Die Fundsache könnte Ihnen gehören? 

Dann melden Sie sich bitte im Rathaus Scheibenberg, Haupt-
amt, im Erdgeschoss oder rufen Sie uns an: Tel. 037349 / 663-0

Deutsches Rotes Kreuz

Demografischer Wandel und Blutspende: DRK möchte noch mehr 
junge Menschen als Spender*innen gewinnen

Die gesicherte Versorgung von Patientinnen und Patienten mit 
überlebenswichtigen Blutpräparaten ist nicht selbstverständlich, 
sondern ein fragiles System, das im Jahresverlauf durch unter-
schiedlichste Einflüsse bedrohlich ins Wanken geraten kann.  

Wie auch andere gesellschaftliche Bereiche steht die Blutspende in 
Deutschland vor der großen Herausforderung des demografischen 
Wandels. Auch im Versorgungsgebiet des DRK-Blutspendediens-
tes Nord-Ost wird sich in den nächsten Jahren bemerkbar machen, 
dass viele Spender*innen aus der spendestarken Babyboomer-Ge-
neration altersbedingt ausscheiden werden. Die Konsequenz: Aus 
Spendern werden Empfänger, auch dadurch steigt der Bedarf an 
Blutpräparaten. Dies bedeutet, dass die Solidargemeinschaft drin-
gend mehr Menschen benötigt, die zum ersten Mal Blut spenden 
und dann sprichwörtlich am Ball bleiben. Jede Generation braucht 
ihren eigenen, großen Spenderstamm, um das solidarische Versor-
gungssystem aufrechtzuerhalten.

Ausgehend von einer 5-Tage-Woche, werden in Deutschland täg-
lich ca. 15.000 Blutspendende benötigt, um das Gesundheitssystem 
mit unverzichtbaren Blutpräparaten sicher versorgen zu können. 
Die DRK-Blutspendedienste tragen durch ihre Arbeit 75% des 
benötigten Aufkommens - allein das DRK muss daher täglich rund 
11.000 Menschen zu einer Blutspende motivieren. Ein Wert, den es 
nach einhelliger Einschätzung von Fachleuten für die Zukunft zu 
steigern gilt. 

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung er-
forderlich, die online https://www.blutspende-nordost.de/blutspen-
determine/ oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 
949 11 oder über den Digitalen Spenderservice www.spenderser-
vice.net erfolgen kann. Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündi-
gungen auf der Website des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost 
unter www.blutspende-nordost.de

Wer sich bereits vor einer Blutspende Informationen einholen 
möchte, kontaktiert ebenfalls die kostenfreie Hotline des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost unter 0800 11 949 11. Wissenswertes 
rund um das Thema Blutspende ist außerdem im digitalen Blut-
spende-Magazin https://www.blutspende.de/magazin zu finden. 

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt:

am 20. September 2023 in der Oberschule „Christian-Lehmann“
(Schulstr. 11) in Scheibenberg von 15:00 – 19:00Uhr.

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.
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OBERSCHEIBE Fräulein Engelhart wurde nach Oberwiesenthal versetzt. Grund 
war der Rückgang der Schülerzahl. Markersbach hatte 1937 eine 
eigene Klöppelschule und die Scheibenberger Kinder wollten bei 
schlechtem Wetter nicht mehr nach Oberscheibe laufen. 1945 er-
folgte mit dem Zusammenbruch des Dritten Reiches die Auflösung 
der Klöppelschulen. Fräulein Engelhart, welche im Gemeindeamt 
wohnte, leitete bis ins hohe Alter freiwillig den hiesigen Klöppelzir-
kel an, um alte Traditionen zu pflegen und erzgebirgisches Kultur-
gut weiter zu fördern.

Wir hoffen, mit diesem kleinen historischen Ausflug in die Ver-
gangenheit Oberscheibes als bekannter Ort des Klöppelns im 
Erzgebirge einen kleinen und interessanten Einblick gegeben zu 
haben. Allen Geburtstagskindern im Monat August wünschen 
wir beste Gesundheit, viel Glück und alles Gute. Wir gratulieren 
ganz herzlich. 

Unseren Kindern wünschen wir eine wunderschöne Feier zum 
Schulanfang, eine große Zuckertüte sowie viel Spaß beim Lernen.

Im Namen des Ortschaftsrates mit herzlichen Grüßen
Jens Kreißig

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Mein Oberscheibe

Am Hang vom hohen Scheibenberg 
schmiegt sich ein Dorf, klein wie ein Zwerg. 
Ein kleines Bächlein munter fließt. 
mein Oberscheibe – sei gegrüßt!
Als noch der Ort war ungeteilt 
in Ober- und in Unterscheib‘, da 
entstand die erste Freundschaft, 
mein Oberscheibe – Nachbarschaft.
Als der Bergbau ging zu Ende, 
traf´s auch das Kalkwerk jetzt zur Wende. 
Nun ruht auch diese Produktion, 
mein Oberscheibe – Tradition.
Bei einem Rundgang durch den Ort, 
zieht es dich wirklich nicht mehr fort. 
Da liegt im Tale eingegrenzt, 
mein Oberscheibe – sonnbeglänzt.
Wo Tag für Tag wird viel geschafft, 
im Handwerk und auch Landwirtschaft, 
was sonst geschieht, ist einfach toll, 
mein Oberscheibe – hoffnungsvoll.
Beim Sport und in der Feuerwehr 
sind Menschen, die verdienen Ehr´. 
Sie helfen durch Freiwilligkeit, 
mein Oberscheibe – hilfsbereit.
Und jeder, der hier hält mal Rast, 
ist stets ein gern geseh´ner Gast. 
Ein edles Bier trinkt man zugleich, 
mein Oberscheibe – segensreich.

Auszug - Mein Oberscheibe

Text von Kurt Endt - Melodie nach „Wo‘s Dörflein dort zu Ende geht“

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Oberscheibe 
und Scheibenberg, werte Gäste,

mit einigen Zeilen des Liedes „Mein Oberscheibe“ von unserem 
Altbürgermeister Kurt Endt möchte ich Sie herzlich grüßen. 

In den vergangenen Monaten wurden einige Grundstücke in Ober-
scheibe verkauft und wir können so neue Oberscheibener Bürger 
in unserer Mitte herzlich begrüßen. Gern möchten wir Sie einladen, 
an unserem Dorfleben teilzunehmen. 

Auch in der Vergangenheit hatte Oberscheibe schon viel zu bieten.
Die Spitzenklöppelschule, gegründet am 02. März 1914, machte 
Oberscheibe über die Ortsgrenzen hinaus bekannt. Die Zahl der 
Schülerinnen betrug anfangs 29 und stieg bis Ende des ersten Jah-
res auf 50 an. 1921 waren es bereits über 100 Schülerinnen.

Erste Klöppellehrerin war Fräulein Hedwig Scheinert. Ab 01. 
Oktober 1919 kam Fräulein Johanne Engelhart aus Pöhla nach 
Oberscheibe. Zur Mailänder Messe 1935 erhielt sie für eine 
wunderbare runde Spitzenklöppeldecke einen Ehrenpreis. Zu-
erst war die Klöppelschule im Erbgericht untergebracht und am 
13. Januar 1934 erfolgte die Einweihung der Klöppelschule im 
Gemeindeamt (Ortsl.-Nr.26). Die Inneneinrichtung stiftete zum 
größten Teil der Förderer des Heimatwerkes Sachsens, Herr 
Emil Krauß aus Schwarzenberg. Ab 01. April 1941 wurde die 
Klöppelschule in die Volksschule nach Scheibenberg verlegt und 

Liebe Handarbeiterinnen in 
Oberscheibe und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 9. August, 16:00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe.
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Wir wollen uns ganz herzlich bei ALLEN bedanken, die zum 
Gelingen unseres Festes beigetragen haben.

Vielen lieben Dank an alle Eltern! Auch für uns Erzieherinnen, 
für den Kindergarten gab es eine tolle Überraschung. VIELEN 
DANK auch dafür!!

Auch für die Eichhörnchen, Igel und Mäuse hieß es: Wir zie-
hen weiter und werden ein schlaues Fuchskind. Dazu waren wir 
am 21. Juni zu einer besonderen Abschlussfahrt im Schloss in 
Schwarzenberg auf großer Schatzsuche. Dazu wurden im Schloss 
Rollen ausgelegt, in denen eine kleine Aufgabe versteckt war, 
die man nur gemeinsam als Team lösen konnte. Es hatten alle 
großen Spaß beim Raten und Knobeln. Am Ende wurde der ge-
heimnisvolle Schatz in einer Truhe gefunden und jeder hat eine 
kleine Überraschung bekommen. Darüber haben sich alle sehr 
gefreut. Danach gab es auf dem Markt noch ein leckeres Mittag-
essen mit Würstchen und Semmel. Frisch gestärkt sind wir wie-
der zurück in den Kindergarten gefahren und alle Kinder hatten 
viel zu erzählen.

Auch für die Klasse 4 hieß es Abschied nehmen. Denn jetzt sind 
wir groß und gehen bald an eine weiterführende Schule. Deshalb 
haben die großen Bergwichtel noch einmal im Hort übernach-
tet. Die Kinder freuten sich sehr, dass sie mit Schlafsack und 
Taschenlampe übernachten konnten. Eine große Überraschung 
war eine Schatzsuche mit der Taschenlampe mitten in der Nacht. 
Hier begegneten uns zwei magische Feen, die uns viele verhexte 
Fragen stellten, um an den Schatz zu gelangen. Schließlich haben 
wir den Schatz beim Klettergerüst gefunden. Es war ein ganz be-
sonderer Schatz. Denn es sollten Leinwände mit Stempelfarbe 
gestaltet werden, wo jedes Kind seinen Namen in einen „Luft-
ballon“ schreiben sollte. Eine tolle Erinnerung an eine schöne 
Hortzeit. Es war ein schöner Abend und Vormittag.

Liebe Hortkinder, wir wünschen euch von ganzem Herzen viel 
Erfolg auf eurem weiteren Lebensweg und hoffen, dass ihr euch  
gerne an die Zeit bei den Bergwichteln zurückerinnert.

Wir bedanken uns herzlich bei den beiden Feen und für das tolle 
Frühstück.

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Ich erinnere mich dran:
kam als kleiner Vogel an.
Nun verlasse ich das Nest,
feiere das Abschiedsfest.

Länger kann ich nicht mehr warten-
sage „tschüß“ zum Kindergarten!

Jeder Tag war wunderschön-
jetzt darf ich zur Schule geh´n!

Am 16. und 17. Juni feierten wir unser Zuckertütenfest. Dazu star-
teten wir 9.00 Uhr am Kindergarten zu einer Überraschungsreise.

Pünktlich fuhr uns ein Sonderbus zu unserer ersten Überra-
schung. Er brachte uns an den Geyrischen Teich. Hier durften 
wir auf den schönen Spielplatz und dann ging es zu „Tonis Haus 
der Steine“. Hier konnte sich jedes Kind einen wunderschönen 
Stein aussuchen, ihn schleifen und mit nach Hause nehmen. Das 
habt ihr echt prima gemacht! 

Doch das sollte noch nicht alles gewesen sein, denn die nächste 
Überraschung wartete schon auf uns. Wir gingen zum Mittages-
sen in den Garten von Familie Schmidt. Zu schnell verging die 
Zeit und wir starteten unsere Heimreise mit unserem Sonderbus 
zurück zum Kindergarten. Alle Kinder wurden 14 Uhr abgeholt 
und hatten Gelegenheit sich zu Hause auszuruhen. Denn das 
sollte ja an diesem Tag noch lange nicht alles gewesen sein.

Um 17.30 Uhr haben wir uns alle wieder im Kindergarten ge-
troffen. Alle Füchse richteten völlig aufgeregt ihr Bett für die 
Nacht an. Gegen 18 Uhr starteten wir zur Abenteuerwanderung 
und der Suche nach dem geheimnisvollen Zuckertütenbaum.

Unterwegs wartete schon die nächste Überraschung auf uns. Fami-
lie Wiesner hatte extra für uns die „Teichwirtschaft“ geschlossen 
und uns einen riesigen Topf Nudeln und noch andere Leckereien 
vorbereitet! Nach dem Abendessen konnte jedes Fuchskind sei-
nen Herzenswunsch an einem Luftballon steigen lassen. Mit einer 
selbstgebastelten Laterne wanderten wir anschließend langsam 
wieder zurück in den Kindergarten. Am Spielplatz im Stadtpark 
gab es für alle noch einmal eine Stärkung. Gegen 22 Uhr kamen 
wir völlig erschöpft im Kindergarten an – leider ohne Zuckertüten. 
Nun hieß es: Schnelle Katzenwäsche und ab ins Bett!

Am nächsten Morgen wartete schon wieder eine Überraschung 
auf uns. Viele fleißige Helfer hatten im Garten wunderschöne 
Frühstückstafeln angerichtet. Vielen Dank an alle Beteiligten 
für das tolle Frühstücksbuffet. Wir haben mit unseren Eltern 
und Erzieherinnen das Zuckertütenfest beim gemeinsamen 
Frühstück ausklingen lassen.

Bis dahin hatten wir immer wieder Glück. Wir wurden von der 
Sonne und nur einzelnen dunklen Wolken begleitet. Bis dahin…
Die Zuckertütensuche musste nun schnell gehen. Wir wurden 
nass. Aber das war für die Füchse natürlich kein Problem! Je-
der fand seine Tüte und das war wichtig. Für dieses Wochenen-
de wurde sich nun verabschiedet. Jeder trat glücklich, vielleicht 
etwas müde, seinen Heimweg an. Alle hatten zu Hause viel zu 
erzählen!
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Schulpflicht geistig oder körperlich nicht genügend entwickelt 
sind, um mit Erfolg am Unterricht teilzunehmen, ein Jahr vom 
Schulbesuch zurückgestellt werden.

Die Anmeldung der betreffenden Kinder erfolgt am  Montag, dem 
28. August 2023, von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr und am Donnerstag, 
dem 31. August 2023, von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Sekretariat 
der Grundschule Scheibenberg unter Vorlage der Geburtsurkunde 
des Kindes. Können die genannten Termine nicht wahrgenommen 
werden, bitten wir um telefonische Rücksprache zwecks Terminver-
einbarung unter der Rufnummer 037349 / 8827.

Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können laut § 27 Abs. 2 
des Sächsischen Schulgesetzes vorzeitig eingeschult werden. Eltern, 
deren Kinder nach § 27 Absatz 2 des Sächsischen Schulgesetzes 
vorzeitig eingeschult werden sollen, melden ihre Kinder bis zum 28. 
Februar 2024 bei der jeweiligen Grundschule an.

K. Hanke
Grundschulrektorin
Grundschule „Christian Lehmann“ Scheibenberg

Christian-Lehmann-Grundschule

Unsere diesjährigen Schulanfänger
der Grundschule „Christian Lehmann“

1 Basilius, Elina
2 Beuthner, Charlotte
3 Blechschmidt, Charlotte
4 Hartmann, Annabel
5 Kretschmar, Minna
6 Meichsner, Anni
7 Prillwitz, Isabella Lynn Adelheid
8 Reinhardt, Anna-Lena
9 Schemmel, Sophie
10 Schmidt, Leni
11 Weiße, Leni
12 Wiesner, Emilia Katharina
13 Zimmermann, Sophia Charlotte
14 Bronsch, Ludwig Arne
15 Edler, Elias
16 Goertz, Laurin
17 Hentschel, Emil
18 Hilbert, Leo
19 Martin, Arik
20 Pollmer, Liam
21 Tymchyshyn, Nazarii
22 Wagner , Tim

Verabschiedung Redakteure

Ich verabschiede mich von den zahlreichen Lesern des Amtsblattes.
Es war ein sehr schönes und interessantes Schuljahr im Redakti-
onsteam der Grundschule Scheibenberg. Mir hat es sehr viel Spaß ge-
macht. Ich komme nun in die 5. Klasse der Oberschule und deswegen 
verabschiede ich mich.

Vincent Lötsch

Hallo liebe Leser und Leserinnen,
es war eine schöne Zeit mit euch, aber ich muss mich jetzt trotzdem 
verabschieden. 

Ihre Merle Klecha

Und Frau Martin hofft, dass sich auch im neuen Schuljahr wieder 
neugierige und interessierte Kinder mit frischen Ideen für ein neues 
Redaktionsteam der Grundschule finden werden. Ihr hat es näm-
lich auch riesig Spaß gemacht. 

Das Redaktionsteam der Grundschule

Aufforderung der Eltern zur Anmeldung
ihrer Kinder zum Schulbesuch

Liebe Eltern,

gemäß § 3 Abs. 1 der Schulordnung für Grundschulen werden 
mit dem Beginn des Schuljahres alle Kinder, die bis zum 30. Juni 
des laufenden Kalenderjahres das sechste Lebensjahr vollendet 
haben, schulpflichtig.

Kinder, die bis zum 30. September des laufenden Kalenderjah-
res das sechste Lebensjahr vollendet haben und von den Eltern 
in der Schule angemeldet werden, gelten ebenfalls als schul-
pflichtig. Im Ausnahmefall können Kinder, die bei Beginn der 



S
e

ite
 1

3

34. Jahrgang, Nr. 396, 08/2023

Leonie Enders erreichte einen fantastischen Abschluss mit ei-
nem Notendurchschnitt von 1,07. Darauf sind wir sehr stolz, 
gratulieren Leonie auf das Herzlichste und wünschen ihr wei-
terhin ganz viel Erfolg und alles Gute! Auch Karl Greifenhagen 
aus Schlettau konnte sich freuen. Er erreichte den besten qua-
lifizierenden Hauptschulabschluss und wechselt zusammen mit 
Hauptschülerin Nadja Paditz im neuen Schuljahr in die Klasse 
10, um die Chance auf einen erfolgreichen Realschulabschluss 
zu nutzen. Sehr erfreut waren wir, als wir aus den Reihen der 
Eltern und Gäste eine positive Resonanz zur Abschlussfeier er-
halten haben. Auch wir, die Schulleitung mit dem Lehrerteam, 
blicken auf die sehr gelungene erste feierliche Verabschiedung 
in der neuen Bildungs- und Begegnungsstätte „Christian Leh-
mann“ zufrieden zurück und sind dankbar. Am Mittwoch, dem 
12. Juli 2023, widmete die Lokalzeitung „Freie Presse“ eine tolle 
ganze Seite unseren Absolventinnen und Absolventen. 

Der krönende Abschluss des ersten absolvierten Schuljahres als 
Schulleiter der Christian-Lehmann-Oberschule war für Herrn 
Harnisch die Einladung nach Dresden in die Frauenkirche. Am 
Montag, dem 3. Juli 2023, wurde dort unsere Legatsträgerin Le-
onie Enders vom Sächsischen Staatsminister für Kultus Herrn 
Christian Piwarz sowie Landtagspräsident Dr. Matthias Rößler 
während einer Veranstaltung für die besten sächsischen Schüle-
rinnen und Schüler für ihren großartigen Abschluss ausgezeich-
net. Für Leonie, ihre Familie und Schulleiter Herrn Harnisch 
war dieses Erlebnis etwas ganz Besonderes. 

C. Martin im Auftrag der Schulleitung

Christian-Lehmann-Oberschule

Feierliche Verabschiedung unserer Absolventen oder 
ein Highlight nach dem anderen – in diesem Jahr war 
so einiges anders

Das erste Mal konnten am letzten Junitag 2023 unsere Absol-
venten in der nagelneuen und noch unbenutzten Bildungs- und 
Begegnungsstätte „Christian Lehmann“ feierlich verabschiedet 
werden. Die neue, riesige Sporthalle war mit Teppichboden aus-
gelegt, die Bühne mit Blumen und Pflanzen dekoriert und die 
Stühle in rot und weiß ergaben insgesamt ein tolles Ambiente. 
Ein „Dankeschön!“ geht an dieser Stelle an Frau Annett Tuch-
scheerer vom Blumenladen „Gänseblümchen“, an den Bauhof 
und alle, die beim Einräumen mitgeholfen hatten. Alle waren 
festlich gekleidet, allerdings beeindruckten die jungen Absol-
ventinnen und Absolventen natürlich am meisten mit ihren 
schicken Garderoben. 

Eine Premiere war nicht nur die Location, sondern auch Herr 
Harnisch sprach seine allererste Abschlussrede als Schulleiter 
sowie der Bürgermeister von Scheibenberg Herr Staib begrüß-
te das erste Mal zur Veranstaltung im neusten und modernsten 
Gebäude von Scheibenberg. Beide fanden eindrucksvolle Wor-
te, die sowohl die Absolventinnen und Absolventen als auch alle 
Gäste beeindruckten. Rührend waren ebenfalls die Dankes-
worte der Abschlussklassen von Charlotte Schwedler aus der 
Klasse 10 a und Julie Lasch aus der Klasse 10 b. Sie erzählten 
einige lustige Episoden aus der Schulzeit, aber auch Trauriges, 
z. B. über die zu überstehende, lange Coronazeit. Es waren 
sehr emotionale, rührende Worte der jungen Frauen mit Gän-
sehaut- und Taschentuchmomenten. Elias Ziegert aus Kl. 6 mit 
einem Gedicht, Lucille Solbrig aus Kl. 9 mit Gitarre und Ge-
sang sowie Josua Leppelmeier aus Kl. 9 am Keyboard sorgten 
mit ihren bewundernswerten Talenten für erstklassige kulturelle 
Beiträge während des Programms. Ganz herzlichen Dank dafür! 
Spannend war, wie in jedem Jahr, die Bekanntgabe der besten 
Schülerin oder des besten Schülers. 2023 konnte das Christian-
Lehmann-Legat in Form einer Geldprämie und Blumen in den 
Stadtfarben rot-weiß im Ort bleiben - genauer gesagt im Ortsteil 
Oberscheibe. 
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das Regierungsviertel und vorbei an der Museumsinsel und dem 
Berliner Dom. Am Donnerstag erkundeten wir die Geschichte 
Berlins im „THE WALL-Museum“. Dort lernten wir viele neue 
Dinge über das geteilte Berlin und besuchten die Überreste der 
Berliner Mauer. Trotz eines abwechslungsreichen und vielfältigen 
Programms hatten wir genügend Zeit, uns selbst in Berlin umzu-
schauen und die Stadt zu erkunden. Das Highlight unserer Rei-
se war der Besuch der Diskothek Matrix, dort konnten wir den 
Abschluss einer gelungenen Klassenfahrt feiern und das Tanzbein 
schwingen. Ohne Zwischenfälle traten wir am Freitagmorgen die 
Heimreise an. Einige waren froh, den Berliner Großstadtdschun-
gel verlassen zu können. Rückblickend können wir mit einem 
Lächeln auf die vergangene Klassenfahrt zurückblicken. Gerade 
für unsere Hauptschüler bildete die Reise einen gelungenen Ab-
schluss ihrer Schulzeit.

Die Klasse 9a und 9b

Hamburg – das Tor zur Welt
Abschlussfahrt der Klassen 10a/b

Ziel der Abschlussfahrt der Klassen 10a/b der Christian-Leh-
mann-OS war vom 02. bis 05. Mai 2023 die Hansestadt Hamburg. 
Eine geführte Stadtrundfahrt, eine Hafenrundfahrt, der Besuch 
des Dungeon, des Wachsfigurenkabinetts und des Heideparks 
Soltau sorgten für jede Menge Erlebnisse und Spaß. Daneben 
blieb auch noch Zeit für individuelle Unternehmungen. Es war 
ein gelungener Abschluss, der uns noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

So gestärkt konnten wir die letzte große Herausforderung unse-
rer 10-jährigen Schulzeit – die Abschlussprüfungen - in Angriff 
nehmen und, das können wir heute sagen, mit Erfolg meistern.

VEREINSMITTEILUNGEN

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Sachsenpokal am 17. Juni 2023 in Scheibenberg mit Premiere

Auch bei uns, in der Sportart Skisprung/Nordische Kombination, 
 ist die neue Saison gestartet. Zum dritten Mal fand der Auftakt 
der neuen Saison in Scheibenberg statt. Aufgrund der Schan-
zengröße gehören wir zu den Vereinen, die am besten für den 
Saisonstart geeignet sind. 100 Sportler/-innen aus allen aktiven 
Vereinen in Sachsen trafen sich am Fuße der Orgelpfeifen zum 
Auftakt der neuen Wettkampfsaison.

Zum allerersten Male führten wir als SSV 1846 Scheibenberg ei-
nen Wettkampf in der Nordischen Kombination durch. Auf dem 
Areal des Sommerlagerplatzes konnten sich die Teilnehmer auf 
einen Parkour-Lauf beweisen.

Bericht – Klassenfahrt Klasse 8

Wir, die Klasse 8, durften als allererstes im vergangenen Schul-
jahr auf Klassenfahrt gehen. In der Strobelmühle in Pockau-
Lengefeld verbrachten wir eine sehr schöne Zeit. Unter ande-
rem waren wir sehr oft in der wundervollen Natur unterwegs 
und unternahmen eine Nachtwanderung. In Gruppen bauten 
wir ein Boot, mit dem nach Fertigstellung sogar Wettkämpfe 
durchgeführt wurden. Eine interessante Erfahrung für uns war 
außerdem, dass wir die gesamte Zeit ohne technische Geräte 
verbringen „mussten“, da in und um der Jugendherberge kein 
Internet zur Verfügung stand. So verbrachten wir unsere Zeit 
mit „echten“ gemeinsamen Unternehmungen. Wir besuchten 
die schöne Kletterhalle vor Ort und spielten zusammen Spiele, 
wie z.B. Fußball und Tischtennis.

Diese intensive Zeit für die Klasse war eine sehr schöne Zeit mit 
ganz viel Spaß miteinander.

Klasse 8

Auf nach Berlin! Endlich war es so weit – unsere Klassenfahrt in 
die Hauptstadt Anfang Mai konnte starten.

Mit 50 Schülern, unseren Klassenleiterinnen Frau Köhler und 
Frau Wagner, Herrn Baldauf und unserem Referendar Herrn 
Müller ging es auf große Fahrt. In Berlin erwartete uns ein ab-
wechslungsreiches Programm. Unsere Klassenfahrt begann mit 
einer interessanten Stadtrundfahrt, welche von einem sehr lusti-
gen Reiseleiter moderiert wurde. 

Im Anschluss besuchten wir das Berlin Dungeon, dort lernten 
einige von uns das Gruseln. In Windeseile war der erste Tag vor-
bei. Am Mittwoch bei strahlend blauem Himmel trafen wir ei-
nige „Prominente“ im Wachsfigurenkabinett Madame Tussauds. 
Später genossen wir die Sonne bei einer Spreerundfahrt durch 
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Rafael Köhler mit Platz 3 und Anton und Johann Straube mit 
jeweils Platz 4 zeigten, dass unser SSV 1846 Scheibenberg mit 
den anderen Vereinen in Sachsen mithalten kann.

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Puppenspiel: Märchenzeit auf dem Scheibenberg – 
mit Zwergenkönig und Kräuterhexe ... 

Bitte Voranmeldung in der TraumzeitPraxis
Datum:  Samstag, 12.08.2023, 17:00 Uhr 
Ort:   Scheibenberg, am Aussichtsturm

Susann und Hendrik Heidler zeigen:

„Der Wetterriese kocht das Wetter“

Wie man es auch nimmt: Das Wetter ist nie das richtige, außer 
bei uns. Hier kocht der Wetterriese genau das allerbeste Wetter 

und so wie es die Kinder wollen ... oder doch nicht?  Was dann 
geschieht und  wie eine verliebte Hexe für ein gehöriges Durch-
einander sorgt, das erlebt ihr bei dem märchenhaften Puppen-
spiel mit erzgebirgisch-frechen Figuren ...
 
• Preis je Kind 10,- Euro (bis einschließlich 3 Jahre frei)

Wir laden euch herzlich ein!

Susann und Hendrik
Und natürlich euer Scheibenberger Turm-Team

Laternenfest

Auch dieses Jahr laden wir euch wieder herzlich zu unserem La-
ternenfest ein. Für Leib und Wohl ist gesorgt. Musikalisch wer-
den wir bestens von Matthias Fritzsch & Christoph Heinze im 
scheensten Arzgebirgisch versorgt.

Alle Kinder sind dazu aufgerufen, ihre eigene Laterne für die 
Nachtwanderung mitzubringen. Wir suchen den Schatz des 
Zwergenkönigs Oronomassan. Der Tag ist gut. Mal sehen, ob 
wir Glück haben. 

Mitten in bunten Ballons und mit etwas Zielsicherheit wird es 
wieder ein wundervolles Fest am Scheibenberger Turm.

Euer TurmTeam Scheibenberg
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Vielen herzlichen Dank für die zahlreichen Präsente und 
Spenden anlässlich unseres 100-jährigen Firmenjubiläums. 
Ebenso bedanken wir uns bei allen  Gästen,  fleißigen Helfern,  
Bands sowie allen Mitwirkenden, die diese Feier unvergesslich 
gemacht haben.

Mit einem herzlichen „Glück auf!“ 
Die Firma Schmidt

Fotos: Olaf Martin, Scheibenberg
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Initiative „Sachsen pflanzt gemeinsam
Aktion 1000 Obstbäume“ – Bewerben Sie sich jetzt!

Dann unterstützen wir Sie gerne mit Obstbäumen 
aus sächsischen Baumschulen!

„Sachsen pflanzt gemeinsam - Aktion 1000 Obstbäume“ ist eine 
Initiative des Sächsischen Landtages (gemäß Beschluss zum 
Doppelhaushalt 2023/2024). Die Initiative wird im Rahmen ei-
ner Kooperation zwischen Deutschem Verband für Landschafts-
pflege (DVL)- Landesverband Sachsen e.V. und dem Bund 
Deutscher Baumschulen (BdB) e.V. Landesverband Sachsen 
umgesetzt.

Schulen, Kitas, freiwillige Feuerwehren, Jugendclubs, Berufs-
schulen, außerschulische Bildungseinrichtungen, gemeinnützige 
Vereine, Kirchgemeinden und andere gemeinnützige Organisa-
tionen können sich um zwei bis fünf Obstbäume als Hochstamm, 
Mittelstamm oder Niederstamm bewerben. Und für die schnelle 
Ernte können Sie auch bis zu fünf Beerensträucher erhalten. 
Die ausführlichen Teilnahmebedingungen finden Sie unter:  
https://dvl-sachsen.de/de/58/p1/-obstbaeume.html.

Bewerben Sie sich jetzt bis 4. September für die Herbstpflan-
zung 2023.

Dazu füllen Sie einfach online einen Teilnahmebogen aus unter:
https://dvl-sachsen.de/de/58/p1/-obstbaeume.html. Dort laden 
Sie noch mind. zwei Bilder der Fläche und ein Luftbild mit ein-
gezeichneten Pflanzstandorten hoch.

Zusammen mit den Obstbäumen bekommen Sie Wurzelschutz, 
Stammschutz und ggf. Befestigungsmaterial gestellt. Ein An-
sprechpartner Ihrer Einrichtung/ Organisation („Baumpate“) 
kümmert sich um die Pflanzung, Wässern und Obstbaum-
schnitt und die künftige Obsternte. Detaillierte Hinweise zur 
Obstbaumpflanzung und -pflege finden Sie ebenso auf unserer 
Homepage.

Fragen beantworten Ihnen gerne:
Sabine Ochsner – DVL-Landesverband Sachsen
Tel.: 03501/57 100 75
E-Mail: obstbaum-orga@dvl-sachsen.de
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Das Museum

Ein Museum ist ein gut Ding, 
da bringt man alte Sachen hin. 
Auf dem Boden würden sie auch bloß verstauben und es hat 
noch einen Sinn, der Nachwelt zu zeigen, 
wie es war zu Großmutters Zeiten.
Viele Gegenstände hat man noch ins Museum gebracht, 
wo der Sperrmüll hatte keine Macht. 
Die Freude ist groß bei den älteren Leuten, 
was sie noch alles sehen aus ihren Jugendzeiten.
Erinnerungen werden wieder wach, 
wie schön war doch so manche Sach. 
Die Kinder manche Blicke riskieren 
und sich interessieren, 
viele Fragen haben, 
wie man früher alles mit der Hand gemacht. 

Der Bauer musste sich früher viel plagen, 
besonders an heißen Tagen, da wurde Heu gemacht 
und manche andere Ernte eingebracht.
Die Maschinen sind noch zu sehen, 
die man mit Pferd und Ochse gezogen hat,
sind noch gut erhalten, 
werden sie auch weiterhin gut verwalten. 
Vieles mehr ist noch zu sehen, 
liebe Leut, ihr müsst wiedermal ins Museum gehen. 
Drum denkt daran, wenn ihr noch alte Sachen findet, 
bringt sie zum Museum hin! 
Mit Dankbarkeit nimmt man sie entgegen, 
wird alles auch weiterhin gut pflegen, 
um zu erhalten die alten Sachen, 
die anderen wieder Freude machen.

Gisela Herold
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